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Wenn es Winter
wird

Der See hat eine Haut bekommen,

sodass man fast drauf gehen kann,

und kommt ein großer Fisch geschwommen,

so stößt er mit der Nase an.






Und nimmst du einen Kieselstein

und wirfst ihn drauf, so macht es klirr

und titscher – titscher – titscher – dirr ...

Heißa, du lustiger Kieselstein!

Er zwitschert wie ein Vögelein

und tut als wie ein Schwälblein fliegen –

doch endlich bleibt mein Kieselstein

ganz weit, ganz weit auf dem See draußen liegen.






Da kommen die Fische haufenweis

und schaun durch das klare Fenster von Eis

und denken, der Stein wär etwas zum Essen;

doch sosehr sie die Nase ans Eis auch pressen,

das Eis ist zu dick, das Eis ist zu alt,

sie machen sich nur die Nasen kalt.






Aber bald, aber bald

werden wir selbst auf eignen Sohlen

hinausgehn können und den Stein wiederholen.

Winternacht

Es war einmal eine Glocke,

die machte baum, baum ...

Und es war einmal eine Flocke,

die fiel dazu wie im Traum ...






Die fiel dazu wie im Traum ...

Die sank so leis hernieder,

wie ein Stück Engleingefieder

aus dem silbernen Sternenraum.



Es war einmal eine Glocke,


die machte baum, baum ...

Und dazu fiel eine Flocke,

so leis als wie ein Traum ...



So leis als wie ein Traum ...

Und als vieltausend gefallen leis,


da war die ganze Erde weiß,

als wie von Engleinflaum.



Da war die ganze Erde weiß,

als wie von Engleinflaum.


Das Weihnachtsbäumlein


Es war einmal ein Tännelein,

mit braunen Kuchenherzlein

und Glitzergold und Äpflein fein

und vielen bunten Kerzlein:


Das war am Weihnachtsfest so grün,


als fing es eben an zu blühn.



Doch nach nicht gar zu langer Zeit,

da stand’s im Garten unten,

und seine ganze Herrlichkeit


war, ach, dahingeschwunden.


Die grünen Nadeln war’n verdorrt,

die Herzlein und die Kerzlein fort.



Bis eines Tags der Gärtner kam,

den fror zu Haus im Dunkeln,


und es in seinen Ofen nahm –


hei! tat’s da sprühn und funkeln!

Und flammte heim- und himmelwärts

in hundert Flämmlein an Gottes Herz.


Die Enten laufen Schlittschuh


Die Enten laufen Schlittschuh

auf ihrem kleinen Teich.

Wo haben sie denn die Schlittschuh her -

sie sind doch gar nicht reich?




Wo haben sie denn die Schlittschuh her?

Woher? Vom Schlittschuhschmied!

Der hat sie ihnen geschenkt, weißt du,

für ein Entenschnatterlied.
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